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Kongressbeitrag: 80 €

Vereinsmitglieder: 65 €
bei Anmeldnng bis zum 24. 02.09: 65 €
Tageskasse: 95 €

In diesem Betrag sind Getrdnke (Kaffee, Tee, Wasser),

eine vegetarische Mittagssuppe, ein Buffet am Samstag-

abend und das Abschlusskonzert mit Silvia Kirchherr
enthalten.

Der Kongress ist als geschlossene Veranstaltung konzi-

piert, d. h. ein reduzierter Beitrag für die Teilnahme an

Einzelveranstaltungen ist nicht möglich.
Eine Ausnahme gilt für das Abschlusskonzert: Gäste,

die nur das Konzert von Silvia Kirchherr um 20.30
besuchen wollen, zahlen 10 € Eintritt.

ANMELDUNG

Die Anmeldung bitte schriftlich oder per Fax an:

Naturheilpraxis Silvia Klein
Oelkersallee 29

22769 Harnbvg
Tel.: 040 +3 25 35 25

Fax: 040 +3 25 35 2'7

kongress@mitten-im-labpint}. de

Die Ameldung wird gültig mit der

Uberweisung des Kongressbeitrages auf das

Konto des Vereins MITTEN IM LABYRINTH e. V.
Hamburger Volksbank BLZ 2Ol 900 03

Kontonummer l+ 22+ IOO

Stichwort: Kongress 09

WEITERE INFORMATIONEN

zu den Vorträgen und Workshops gibt es unter
www.mitten-im-labyrinth.de, Stichwort Kongress.

Dort gibt es auch diesen Flyer und das Anmeldeformu-
lar zum Herunterladen.

TAGUNGSoRT

Der Kongress findet statt in der

Louise SchroederSchule

Thedestraße 10

22767 Harnbwg

Die neu erbaute Schule liegt im Stadtteil Altona im
Dreieck Max-Brauer-Allee / Holstenstraße / Königstraße

an der Kreuzung Thedestraße/Billrotlststraße.

ANRErsp

zu Fuf:
S-Bahnhof Altona, dann ca. 15 Minuten Fußweg oder

mit dem Bus 283 bis Große Bergstraße

mit dem Auto:

viele Einbahnstraßen, bitte Stadtplan, Routenplaner

oder Navi zu Rate ziehen

2 . MuTTTnNACHTKoNGRESS

Dnn ScTTATz IM LABYRINTH

DIE KRAFT UNSERERWURZELN

MITTEN IM LABYRINTH e. V.
Klaus-Schaumannstr. 61

21035 Hamburg
www. mitten-im-labpinth. de

email: mail@mitten-im labyrinth.de

2+ .- 25. Apnn 09

HaNlsuRc



DEn ScTTeTz IM LABYRINTH

DIE KRAFT UNSERER WunzTLN

In der Gesellschaft, in der wir heute leben, gehört das

Wissen um alte Heilweisen, um die Kraft alter Lieder und
Geschichten, um Rituale, die die Verbundenheit mit
allem bewusst machen, nicht zur Allgemeinbildung. Es

ist nach und nach verloren gega.ngen, nicht zuletzt, weil es

nx Zeit des Nationalsozialismus zu politischen Zwecken
schwer missbraucht worden ist.

Was aber geblieben ist, ist die Sehnsucht nach diesem

Wissen, und so haben immer mehr Menschen in anderen

Kulturen das Verlorene gesucht. Auf diese Weise sind

viele Methoden und ,Technikeil' wieder nach Europa

gekommen, die hier schon lange nicht mehr im
Bewusstsein der Menschen waren. Das war gut und hat
viele von uns zu verändertem Handeln und Heilen
inspiriert.

Aber inzwischen wird immer deutlicher, dass Vieles von
dem, was wir bei anderen Kulturen abgeschaut haben, gar
nicht so einfach auf r.rnsere Lebenswirklichkeit übertragen
werden kann, und dass wirkliche Heilung nicht ohne die
Besinnulg auf unsere eigenen Wurzeln, auf unsere eigene

Kultur bewirkt werden kann. Hier liegt unsere Kraft.

Diese Wurzeln zu erforschen und zu neuem Leben zu

erwecken, hat sich der 2. Mütternachtkongress zum
Thema gemacht. burr. gehört das Wissen über
einheimische Pflanzen und alte Lieder ebenso wie die
Pilgerreise oder der Umgang mit Tod und Trauer. Sehr

viel verdanken wir den einheimischen Heilerlnnen, die

gegen große Widerstände tradiertes Wissen bewahrt
haben.

Den stimmigen Abschluss bildet das Konzert mit Silvia

Kirchherr, die in ihrer Musik traditionelle und aktuelle
Elemente auf garrz besondere Weise miteinander
verbindet.

*

Trodition ist nicht das Anbeten der Asche,

sondem das Schürcn der Glut.

PRoGRAMM

FRErrAG,24.04. 09
17.3O Ankommen
18.30 BegrüßungundEröffnungsritual
19.00 Talkrunde mit Heilerlnnen aus

Norddeutschland
ab 21.00 Zeitf,tr Gespräche, Ausstellungen,

Verkaufs- und Infostände

SelrsrAc, 25.04. 09
9.00 Ankommen bei Kaffee/Tee, Zeit fiirr

Ausstellungen, Verkaufs- und Infostände,

Gespräche

10.00 HildegardFu}rberg (Vortrog)

Ein Baum und seine Wurzeln:
Möglichkeiten rmd Chancen einer

spirituellen Identität Europas

11.00 Kaffeepause

11.30 Gesprächsgruppen und Workshops mit
Heilerlnnen der Talkmnde und Hildesard
Fuhrberg

13.00 Mittagspause (mit Suppe)

14.30 - 16.00 Fonum I
1. Wurzelgeflüster - von der Wurzelkraft der

Pflanzen

ElJriede Schütze

2. Mir träumte von Europa - eine Wandemng
zu den Wurzeln unseres Seins

hem Koletzki

3. Depression - schamanische Wege der

Begleitung

Uta Brosch, Heike Zierctt

+. Rituale zu Abschied rind Neubeginn

Margret Weschke

5. Krebs, Angst, Entvr-urzelung - Hilfen auf

dem Heiluagswe

Ulilke Heyden, Ingrid Stoll

6. llnsere Lieder - kulturelle Kraftquellen
Britta Marcld, Andrea Gentner

7. Ahnenmusik - Knochenflöte, Birkenhorn
und Trommel
Sabine Weyhe

15.00 Kaffeepause

16.30 18.00 Fonurvr II
1. Heilung im Alltag - Wege zlr

Verwurzelung

Jenny Fernandez Campos

2. Lichtwurzel (Dioscorea bataft)-
Zusammenarbeit mit einer Heilp{lanze

Astrid Schröder

3. Pilgerreisen - Orte der Kraft in Irland und
in Norddeutschland
Barbara Schumocher

+. Alchemie - Ursprung einer ganzheitlichen
Heilkunst
Silvia Kein

5. Scheidewege - Umgang mit Tod r,rnd Sterben

Cloudio Bortholdi

6. Ahnenmusik - Knochenflöte, Birkenhorn
und Trommel (wie Forum I)
Sabine Weyhe

18.00 kleine Pause

18.30 Abschlussritual

19.00 Buffet

20.30 Konzert mit Silvia Kirchherr

Dos Labyinth oq au vo)auuue wurde nach eioet

steinzeitlichen FelsritzuaB jn d,en italienischea Alpen gestahet-


